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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 4 Verbr. Biotoptyp ohne biotoptypische Artenvielfalt, Ubiquisten 
 

Bestandsbeschreibung 

Durch begleitende Ufergehölze stark beschatteter, klarer Raakmoorgraben mit steilen Uferböschungen. Die Gehölzstreifen 
werden im Süden vom Buchen (Stammdurchmesser bis 0,7 m) und Eschen, im Norden vermehrt von Birken, Eichen und 
Erlen geprägt. Die lockere Strauchschicht setzt sich aus vorherrschendem Weißdorn und Hasel mit eingestreutem 
Faulbaum und Eberesche zusammen. Der Bach war ursprünglich begradigt und mit Bongossiholz und Steinschüttungen 
befestigt. Das Bongossiholz wurde mittlerweile großenteils entfernt und der Bach fängt an zu mäandrieren. Eine 
standortgerechte Feuchtvegetation konnte sich noch nicht ausbilden, nur vereinzet treten Gewöhnlicher Gilbweidrich und 
Schwertlilie auf. Die nördlichen Uferbereiche sind etwas lichter und im Bereich der Kleingartenkolonie bis zum Bachufer 
kurzgemäht. 
 
Da sich die Artenzusammensetzung gegenüber der Vorkartierung im Jahr 1995 kaum verändert hat, wurde die Artenliste 
übernommen und durch wenige Arten ergänzt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FBA Bach, ausgebaut (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Raakmoorgraben 
Nachbarnutzung/en Kleingärten, Wohnsiedlung 
Rechtswert (X) 567903 Hochwert (Y) 5944656 
Bezirk Hamburg-Nord Naturraum Geestplatten westlich der Alster 

(696.01) 
Stadtteil (OT-Nr.) Langenhorn (432) Gemarkung Langenhorn (420) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Langenhorn, Fuhlsbüttel, Kl. Borstel [ HH-2018 / Anteil: 67% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

35109 35110 6644 222 15.09.1995 K 6646 35 
35109 35103 6644 222 27.06.2011 K 6646 35 
35109 35110 6644 222 15.09.1995 = 6646 35 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

4673 0 6644_222_240603_1.JPG SW 
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Biotische Verarmung 
 starke Beschattung der Uferbereiche durch die Gehölze 
Wertgesichtspunkte Dominanz von Laubgehölzen 
 Spontane Schlingpflanzenvegetation 
 Entwicklungspotenzial 
zoologisch bedeutsame Strukturen Gehölzpflanzung 
Bedeutung für Tiergruppe Vögel 
Maßnahmen Auslichten der Ufergehölze und Abflachen der Böschungen 
 Naturnahe Uferzone herstellen 
 Entw.zu standortgerechter Feucht-bzw.Ufervegetation foerdern 

 
 

Foto 

Fotodatei 6644_222_240603_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung Raakmoorgraben Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung SW Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Bach, ausgebaut (2000) Biotoptyp FBA 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 11 - flaches Gewässer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Gebietszuordnung  
Gebietsbezeichnung Raakmoorgraben 

Gewässer  
Böschungshöhe 2.00 m 
Gewässertiefe 0.10 m 
Breite 1.00 m 
Wasserführung w - wechselnde Wasserstände 
Strömung r - ruhig fließend 
Trübung k - klar, keine Trübung 

Standort, Relief  
Relief steile Ufer 
Böschungsneigung steil - 1:1 bis 1:2 
Neigung - Gelände N4 - stark geneigt (18-27 %) 
Ausrichtung V - Verschiedene 
Belichtung 3 - schattig 
Luft keine Besonderheiten 

Veg. - Deckg./Ant.  
Gesamt 100 % 
1. Baumschicht 90 % 
2. Baumschicht 10 % 
Strauchschicht 30 % 
1. Krautschicht 10 % 

Veg. - Höhe  
Gesamt, durchschn. 30.00 m 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,2 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 5,5 
 Reaktion schwach sauer 6,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 3,4 
Futterwert geringwertiges Futter 2,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  5 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer platanoides  (Spitz-Ahorn) 7 w  -              

Aesculus hippocastanum  (Gewöhnliche 
Rosskastanie) 

7 w  -              
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Agrostis gigantea  (Riesen-Straußgras) 7 w  -              

Alliaria petiolata  (Knoblauchsrauke) 7 w  -              

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w  -              

Anthriscus sylvestris  (Wiesen-Kerbel) 7 w  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 h  -              

Carpinus betulus  (Hainbuche) 7 w  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 z  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 w  -              

Fagus sylvatica  (Rotbuche) 7 z  -              

Fallopia japonica  (Japanischer 
Staudenknöterich) 

7 w  -              

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 w  -              

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  -              

Hedera helix  (Efeu) 7 w  -              

Holcus lanatus  (Wolliges Honiggras) 7 z  -              

Humulus lupulus  (Hopfen) 7 w  -              

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 z  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 w  -         b     

Ligustrum vulgare  (Gemeiner Liguster) 7 w  -              

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  -              

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  -              

Philadelphus coronarius  (Europäischer 
Pfeifenstrauch) 

7 w  -              

Picea abies  (Gemeine Fichte) 7 w  -              

Polygonatum multiflorum  (Vielblütige 
Weißwurz) 

7 w  -              

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w  -              

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  -              

Rhododendron spec.  (Rhododendron) 7 w  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w  -              

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w  -              

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w  -              

Spiraea spec.  (Spierstrauch) 7 w  -              

Symphoricarpos albus  (Schneebeere) 7 w  -              

Syringa vulgaris  (Gewöhnlicher Flieder) 7 w  -              

Tilia cordata  (Winter-Linde) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 38   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


